
 

Zahlen, Daten und Fakten zu Berlin 2018 
  

 24. Leichtathletik-Europameisterschaften vom 7. bis 12. August 2018 auf den Straßen Berlins und im Berliner Olympiastadion  
 1.600 Athletinnen/Athleten aus über 50 Nationen in 48 Disziplinen   
 Nach 1986 in Stuttgart und 2002 in München finden die Europameisterschaften zum dritten Mal in Deutschland statt  
 Die Leichtathletik-EM 2018 ist die größte Sportveranstaltung in Deutschland im Jahr 2018  
 Mehr als 1.500 internationale Medienvertreter werden berichten. Rund 600 Millionen Fernsehzuschauer werden die Wettkämpfe aus Deutschland wahrnehmen  
 Etat der EM liegt bei 34 Millionen Euro; bei einer Fehlbedarfsfinanzierung von 13 Millionen durch den Berliner Etat erfolgt die Finanzierung durch Ticketing, Vermarktung und Merchandising   
 Die Leichtathletik-EM ist eingebettet in die European Championships, die erstmals mit sechs weiteren Sportarten vom 2. bis 12. August 2018 im schottischen Glasgow ausgetragen werden. Parallel zur Leichtathletik in Berlin werden in Glasgow die Europameister im Schwimmen, Radfahren, Rudern, Triathlon, Golf und Turnen ermittelt  



 

 Mehr als 300.000 Besucher werden in der deutschen Hauptstadt zu den Europameisterschaften der olympischen Kernsportart erwartet  
 Mit der Europäischen Meile am Breitscheidplatz und der Gedächtniskirche soll ein spürbares und werthaltiges Europafest initiiert werden. Der Breitscheidplatz besitzt seit dem schrecklichen Attentat 2016 eine noch größere Symbolkraft.  
 Für die Leichtathletik ergibt sich daraus eine um 20 Prozent höhere TV-Quote gegenüber bisherigen Europameisterschaften  
 Insgesamt 42 internationale TV-Stationen haben sich angemeldet; zusätzlich konnten TV-Lizenzen nach Asien, Nordamerika und Südamerika vergeben werden.  
 Tausende Zuschauer werden die Marathonläuferinnen und -läufer, die sich auf eine Besichtigungstour vorbei an alten und modernen Sehenswürdigkeiten der Stadt freuen können, und die Geherinnen und Geher vom Straßenrand aus unterstützen.  
 Der Zieleinlauf für die Marathon- und Geher-Wettbewerbe ist mitten in der City West im Schatten der geschichtsträchtigen Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche. Hier wird auch die Qualifikation im Kugelstoß der Männer (Mo., 17.35 Uhr) ausgetragen.   



 

Die Neuerungen  
 Siegerehrungen finden erstmals nicht im und am Stadion 

statt, sondern am Abend darauf auf der Europäischen 
Meile am Breitscheidplatz. 

 
 Zeitplan wurde erheblich gestrafft, die 

Abendveranstaltungen haben den Charakter eines 
Meetings 

 
 Zuschauer-Information durch fünf Videowände, LED-

Banden wurden erheblich verbessert 
 
 Einsatz einer Laser-Weitenlinie beim Weit- und 

Dreisprung zur besseren Orientierung für Athleten und 
Zuschauer 
 

 Einführung eines „Hotseat“ nach dem Vorbild beim 
Skisport: Hier sollen bei den Semifinals von 100 bis 800 
Meter die jeweils Zeitschnellsten durch ihre Präsenz auf 
diesem Sitz für die Zuschauer transparent und damit die 
qualifizierten LäuferInnen sofort erkennbar werden 
 

 Erstmals bei einer Europameisterschaft findet ein 
vorgelagerter Qualifikationstag („Tag Q“) mit 
kostenlosem Besuch des Olympiastadions statt. 
Wettbewerbe an „Tag Q“ (6. August): Qualifikationen 
Hammerwurf/Weitsprung Männer, Vorrunden über 400 
Meter Hürden Männer, 100 Meter Männer/Frauen. Trotz 
kostenlosen Eintritts ist eine Eintrittskarte erforderlich 
(Buchung online bei ticketmaster.de) 


